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Die Brettstapeldecke:  
Bei der Brettstapeldecke handelt es sich um Deckenelemente welche aus senkrecht 
gestellten Brettern bestehen die mechanisch miteinander verbunden sind. Die 
Verbindung erfolgt mittels Verschraubung, Vernagelung, Verleimung (Leim gänzlich 
ohne Formaldehyd und ohne schädliche Zusatzstoffe) oder durch Dübel. Als 
Bodenaufbau empfiehlt sich ein Trockenaufbau, aber auch Zementestriche können 
verlegt werden. 

�  Standart Holzart:   Fichte 
�  Alternative Holzart:  Lärche 
�  Feuchtigkeitsgehalt:  14% (+/-2%) 
�  Rohstoff-Herkunft:  Gebirgsholz aus dem Alpenraum 
�  Brettstärken:   ca. 4,3cm 

 
 
Einsatzbereiche:  

�  Wohnbau 
�  Hotelbau 
�  Schulen 
�  Büros 
�  Zweckbauten 
�  Biologische Bauweise 

 
 
 
Vorteile der Brettstapeldecke:  

�  Geringes Eigengewicht bei hoher statischer Tragfähigkeit 
�  Hohe Formstabilität und Passgenauigkeit 
�  Kurze Montagezeiten – leichtes Handling 
�  Sehr gute thermische und akustische Eigenschaften 
�  Diffusionsoffene Bauweise 
�  Angenehme Oberflächentemperatur und angenehmes Raumklima durch 

Aufnahme und Abgabe von Wärme und Feuchtigkeit 
�  Auch als Zwischendecke in der Mauerbauweise verwendbar 
�  Wirtschaftliche Herstellung durch geringen Energieaufwand bei der 

Produktion 
�  Unterseite wahlweise in Industrie oder Sichtqualität 
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Die Holzbalkendecke:  
Bei der Holzbalkendecke handelt es sich um Geschossdecken, deren tragende 
Elemente, die Balken, aus Holz sind. Die Holzbalken werden je nach Beanspruchung 
und Gefallen aus Konstruktionsvollholz  oder Brettschichtholz hergestellt. Die Balken 
liegen auf den Außenwänden sowie auf den tragenden Innenwänden auf; der 
Abstand zwischen den Balken hängt von den statischen Erfordernissen, sowie von 
architektonischen Vorgaben ab, und beläuft sich auf ca. 50cm – 120cm. Den oberen 
Abschluss, also die begehbare Fläche bilden in der Regel Bodendielen. 
Als Bodenaufbau empfiehlt sich ein Trockenaufbau, aber auch Zementestriche 
können verlegt werden. 

�  Standart Holzart:   Fichte 
�  Alternative Holzart:  Lärche 
�  Feuchtigkeitsgehalt:  14% (+/-2%) 
�  Rohstoffherkunft:   Gebirgsholz aus dem Alpenraum 

 
 
 
Einsatzbereiche:  

�  Privathäuser 
�  Chalets 
�  Rustikale Architektur 
�  Biologische Bauweise 
 
 

 
 
Vorteile der Balkendecke:  

�  Kostengünstige Lösung 
�  Diffusionsoffene Bauweise 
�  Angenehme Oberflächentemperatur und angenehmes Raumklima durch 

Aufnahme und Abgabe von Wärme und Feuchtigkeit 
�  Auch als Zwischendecke in der Mauerbauweise verwendbar 
�  Wirtschaftliche Herstellung durch geringen Energieaufwand bei der 

Produktion 

 
 
 

 


